
Expresslinien:

Würzburg - Heilbronn - Stuttgart
NEU: Strikt stündlich

Heilbronn - Crailsheim
NEU: stündlich Heilbronn - Schwäbisch 
Hall-Hessental

Stuttgart - Aalen/Schwäbisch Hall - 
Crailsheim - Ansbach - Nürnberg
zweistündlich als IC über Aalen
zweistündlich als Express über Schw. Hall
NEU: stündl. Stuttgart - Aalen (IC/RE); 
Umsetzung budgetabhängig
NEU: Route über Schwäbisch Hall fast 
eine Viertelstunde schneller

Aalen - Ulm
NEU: stündlich statt zweistündlich
Umsetzung hängt ggf. von 
Infrastrukturmaßnahmen ab

Stuttgart - Ulm - Ravensburg - 
Friedrichshafen - Lindau
NEU: stündlich auch zwischen Stuttgart 
und Ulm von Ende 2016 an

Stuttgart - Reutlingen - Tübingen - 
Sigmaringen - Aulendorf
NEU: stündlich zwischen Stuttgart und 
Tübingen. Stündlich bis Albstadt-Ebingen 
budgetabhängig

Ulm - Sigmaringen - Tuttlingen - 
Donaueschingen (- Neustadt)
NEU: stündlich zwischen Sigmaringen 
und Immendingen/Donaueschingen

Ulm - Friedrichshafen - Basel
NEU: stündlich zwischen Friedrichshafen 
und Singen. Voraussetzung sind 
Ausbaumaßnahmen.

Expresslinien:

Mannheim - Darmstadt - Frankfurt
Betriebsaufnahme ab Ende 2017 mit 
neuen Fahrzeugen.

Mannheim - Heidelberg - Heilbronn
(- Stuttgart mit allen Halten)
vorbehaltlich einer neuen 
Gesamtkonzeption alternierender 
Laufweg über Sinsheim und Eberbach

Karlsruhe - Heilbronn
Möglichkeiten zur Beschleunigung werden 
untersucht.

Karlsruhe - Pforzheim - Stuttgart
NEU: halbstündlich (IC/RE)

Stuttgart - Schaffhausen - Zürich
NEU: stündlich ab Ende 2015, 
Umsetzung als IC, der zwischen Stuttgart 
und Singen mit Nahverkehrsfahrscheinen 
nutzbar ist.
Zubringerlinien Tübingen - Horb und 
Rottweil -Villingen

Mannheim - Heidelberg - Karlsruhe - 
Offenburg - Freiburg - Basel
NEU: Abschnitt Mannheim - Karlsruhe
NEU: Abschnitt Freiburg - Basel
Beide Umsetzungen sind budgetabhängig. 
Mannheim - Karlsruhe ist noch nicht 
terminiert.

Karlsruhe - Offenburg - Villingen - 
Konstanz
NEU: strikt stündlich

Freiburg - Donaueschingen - Villingen
Beschleunigung aufgrund der eingleisigen 
Strecke nicht möglich. Elektrifizierung der 
Östlichen Höllentalbahn Voraussetzung 
für Entfall des Umsteigezwangs in 
Neustadt
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Expresslinien gemäß Zielkonzept 2025
Netz vor Inbetriebnahme des Bahnprojektes Stuttgart - Ulm


